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YDie Spradhe und un ug i allgemein elannt üund bedarf feine8

eiferen DDEe‘ Nuch { diejem Buche nden Siellen DDN erijcher SOÖin- B
heit DDN yropheti)cdher Kraft unDd S Iyrijdher ‚Aartdel Die jeden empfänglichen
ejer entz  en en Vielleicht wird aber mander Den til DeS gerade
um jeine8 Jur.  ar erniien und nüchternen egenftandes w  en, al8 zu ge) mü

redneri1Qh, 3 WOLIte d inigen wenigen Stellen auch ala bombalti)d
embTinden äßt arüber Kreiten Yit mebr Htecht Tönnte man Die häu»
Noen Wiederholungen in Der Behandlung einzelner ragen al8s unangenehm und
Nörend bezeichnen ; aber Ye en in einem Duche, DaS 19 ele Durqblicke
unDd eröfinen will, wobhl nicht gans Dermeiden.

Die Yiteraturangaben, Die jedem anDde borausgeichidt 1inDd, und Die erfe
anjühren, DIe Dem er  um ND Der Bertiefung“ Dienen nnen, werden
den Vejern Durchweg ebr wilfommen ein

Das Sejamtwert il dem [3  en DIt und jeinen geijilidhen und welte
en yührern gewidmet“ $a, geiwidmet ! Yber noch viel mebr ! 8 jet Ddem
deutichen oIt unDd Jeinen geiltlicdhen unDd weltlicdhen ührern au empfoHlen !

eier

SIugendführung.
HandbucH Der Sugendfunde und Sugenderziehung. on Dr a{lo

Dilmann ar 80 (XX Ü, 410 LEIDUTA {1 Br 1919, Herder ıl
eb A E unDd

Das BuH il eine völlige Neudearbeitung unDd arite Erweiterung Der in
Drei ujlagen erjienenen „Srziehung Der Sugend Den Entwidlungsjahren
Desjelben befannten Berfaljer8 und alieder. 107 in DIier Hauptabijnitte : Die
Sphäre DeS leiblicdhen Vebens as rationale €Den unDd eine Norbedingungen,
Die emottionale Veben3)phäre unDd IO lieBlich Das religiöle eben jolgen dann
noch Ddie AbiOniite Bejondere WHormMeEnN Der SHugenderziehung, eitüre unDd eIU
)zeni]cher Darkellungen, Stöirungen und Krijen in Der Eniw  widlungs Heilpädagoait
Hoafmann nenn: )ein Yert ein Handbudq, unDd al? oldhe8 verdient Qud)
Empfehlung Sediegene DurchHarbeitung , möglicht vollkKändiae Sr{ajjung DeS
weitberzweigten ein|lägigen Sohrifttums rubige achliche Darkielung unDd en
urteilung, Tlarer Yufbau verbinden 107 ml Dden äußBeren orzligen, Die ein Hand-
buc Qufzuweijen haf wie JorgJältig gearbeitete8 Sa unDd VBerjonenverzeichnis
eingehende Viteraturangaben. Hteichlich beigebrachte& Tatjacdhenmaterial qug igener
und remDder rJahrung geben DEM DBucdH ein eigenen Yert und au 3Uu

Jelbitändigem Urteil

| ‚al  Q ) C D ) jn ( Aiel und ufgaben einer planmäßigen Seeljorage jür
Die herangewa  ene mäann. ugend Sn Berbindung mit Barth,

Cbhardon, Könn, Wausbad, } CLeDEL, ' Nademadher, ing!
Schilgen, SOmis, Stoffel8 unDd W Bogelbacher herausgegeben
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Karl er Gr 80 (LII . 290 Hreiburag Br 192Q‚
Herder £yı) 15.—; ageb 18.50 unDd

n einer eit, Die 19 ebr nad Vertiefung ehnt, 10 wenig Dies au
off na außen herbortritt, il uns jede }  m  e wilfommen, 1 ÜHrer ö  m
Oiejem AVeg na innen, ZuULE Seeljorge bilden Tönnen. ine auffallende S  S
in DEr Der Anleitungen hierzu nDde Dei Der beranwma  enden männ»
en Jugend Deshalb Durfte Da BuQH DDN UioMiert8 vDon vornderein auf qute
urn zreeiLiC) il noQ AbgeihloNeneS, onDdern irägl Den
Cbharatter einer Baufteinjammlung. te8 Ja{ jeinem Ürfprung Dden
bherarbeiteten orirägen auf einem Kurjus Jür Sünglingsteeljorge, Der im Sanuar
1917 D  d Yerband Dder la  en Hünglingsvereinigungen Deu  an in Diüljele
DOLT beranitaltet Wurde. Bet Der ur Der Miitarbeiter muß uffallen,
DdaßB NUTr Dder {leinere eil derjelden au& eigener Z ätigleit unier Der Nrbeiterjugend

&108 Der mannigjadhen Übereinfimmungen in DEr Behandklung Der jiu=
Dierenden und erwerb&  tätigen SJugend bleibt DiesS DO bedauern und in 3U»
alei® ein deutlicher Hinweis auY Die 19 beflagenSmwerte YMinderbeadtung DeS
erte8 einer bertielten unDd auY {hre bejondern tele eingeltellten eeljorge yür
Die arbeitende Iugend Drt DEr große tab Der Hauptamtlicdhen Neligiond«
lehrer und SJZugendjührer, Dier DEr abgehebte SHugendpräles, Der neben jeiner andern
D} Tfaum eit ndet, über eine Yrbeit unier Der Sugend Iytemati)q
NeHen)Halt geben, gei O weige Ddenn andern DaDON mitzuteilen. Um 10 meDhr
i bearüßen, DaB Seneralpräjes Viokert8 tele orträge weiteren Kreijen
zugänglid gemadht hat. 1E bieten allen Sugendjeeljorgern und Sugend»
ührern reiche Selegenhet ZUT SelbHipräitfung und nregung Au weiterer Yr
beit. Der ralil e Yert au Diejes [4 CD DUr reiche Yiteraturnadh»

erhöht.
Die religidje HOr  ung Der Sugen  en Yon Dr e0

Heintid 1eg 80 (XVI u 155 stempten.Diünden 1920,
e M 6_‚ geb 7.20

Das YWerk DeS befannten Uiändener Katecheten brinat wertbolle Yln
FEQUNGEN 3um Nusbau DeS Neligionsuntertichtes an Dden pribildungsiulen
Berücklichtigt Moltert8 Sünalingsjeeljorge DDOL allem Die SZugend, Die c aus
Tretem eigenem Der firchlihen VBereinigung anfließt, 19 gelien Stieglig’
Nusführungen Der Sejamtheit , mie lie Der tgemäße NRekigionsSunterricht
b3w Die @hrijtenlehre zujJammenführt. Sr ucht den Unterricht Die)er ufe üÜber
jenen Der Voltaichule möali hinauSzuheben unDd DAaS Aiel, Drius in den
Iugendlidhen ge}talten, mögli nahe Au erreichen. in voller durcgeführier
Yehrplanentwur und einige ausgelührte Vehrhbroben zeigen Die Nichiung, DIE
geben Au hier 1eg ein antegenDder Beitrag DDLE 3 einem VBrodlem,
das noc DEr vollen Jung artf, aber täglicqh Ddringlicher meldet.

antin Noyyel


